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Sicherheit von Museen, 
Ausstellungshäusern, 
Archiven 

VdS-FACHTAGUNG 2027

13./14.04.2027 in Berlin

Hotel NH Collection 

am Checkpoint Charly 



Über VdS
VdS gehört zu den weltweit renommiertesten Institutionen für 
die Unternehmenssicherheit mit den Schwerpunkten Brand-
schutz, Security, Cyber-Security und Naturgefahrenpräventi-
on. Die Dienstleistungen umfassen Risikobeurteilungen, Prü-
fungen von Anlagen, Zertifizierungen von Produkten, Firmen 
und Fachkräften sowie ein breites Bildungsangebot. Das VdS-
Gütesiegel genießt einen ausgezeichneten Ruf in Fachkreisen 
und bei Entscheidern. Zu den Kunden zählen Industrie- und 
Gewerbebetriebe aller Branchen, international führende Her-
steller und Systemhäuser, kompetente Fachfirmen sowie risi-
kobewusste Banken und Versicherer. Weitere Informationen 
unter vds.de

VdS Bildungszentrum – 
Wissen, das Sie weiterbringt! 
Das VdS-Bildungszentrum hat ein breites Angebot an pro-
fessionellen Aus- und Fortbildungen in den Themenfeldern 
Brandschutz, Security, Elektrische Anlagen, Arbeitsschutz, 
sowie Naturgefahren und Cyber-Security. Unsere Lehrgänge, 
Fachtagungen und Online-Seminare sind aktuell und praxis-
nah und bieten einschlägiges Fachwissen aus erster Hand. 
Fragen und Diskussionen sind ausdrücklich erwünscht. 
Profitieren Sie von gebündeltem Know-how durch Referenten 
aus unserem Hause und einem umfangreichen Referenten-Pool 
aus der Industrie und Wirtschaft, von Versicherern, Feuerweh-
ren oder auch Sicherheits-Sachverständigen. Sie alle sind aus-
gewiesene Fachleute und Praktiker auf ihren Gebieten.
Neben einer Vielzahl von offenen Seminaren und Fachtagun-
gen bieten wir auch individuelle Schulungen in Firmen und In-
stitutionen an – national und international. 
Weitere Informationen: vds.de/bildung

http://vds.de
http://vds.de/bildung


Informationen zur Fachtagung
Kunst- und Kulturgüter sind unbezahlbare Zeugnisse unserer 
Geschichte und Identität. Doch Museen, Ausstellungshäuser 
und Archive sehen sich heute einer Vielzahl von Bedrohungen 
gegenüber – von Diebstahl und Vandalismus über Cyberan
griffe bis hin zu Naturgefahren und Brandschäden. Auf der 
VdS-Fachtagung Sicherheit von Museen, Ausstellungshäu-
sern, Archiven 2027 erhalten Sie von führenden Experten 
praxisnahe Einblicke in aktuelle Gefährdungen, innovative 
Schutzkonzepte und wirksame Präventionsmaßnahmen. Freu-
en Sie sich auf ein vielseitiges Programm rund um physische 
Sicherheit, Cyber-Security, Notfallmanagement sowie den 
Schutz von Kunst- und Kulturgütern und nutzen Sie die Ge
legenheit zum fachlichen Austausch mit Branchenkollegen 
und Spezialisten.

Zielgruppen
	� Private und öffentliche Eigentümer sowie Betreiber 

	 von Museen, Ausstellungshäusern und Archiven
	� Veranstalter von Ausstellungen
	� Museums- und Kulturverbände
	� Galeristen und Privatsammler 
	� Kulturbehörden der Kommunen, Kreise, Länder  

und des Bundes
	� Sicherheitsberater, -planer und -errichter
	� Polizei und Kriminalbehörden
	� private Sicherheitsdienstleister
	� Mitarbeitende der Versicherungswirtschaft und Makler
	� weitere Interessierte an der Sicherung von Kunst  

und Kulturgut

Abendveranstaltung am 13. April 2027
VdS lädt alle Teilnehmenden kostenlos ab 18:30 Uhr sehr herz-
lich zur der Abendveranstaltung ein: 
18:30-20:30 Uhr Freie Besichtigung des „Neuen Museum“ in 
Berlin (Um an der Führung teilzunehmen, bitten wir Sie, Ihren 
gültigen Lichtbildausweis mitzuführen. Plätze sind begrenzt.)
Ab 20:30 Uhr Ausklang inkl. Umtrunk und Berliner Tapas im 
Loungebereich des Tagungshotels

Tagungsleitung und -moderation
Sebastian Brose, VdS Schadenverhütung GmbH, Köln

Weiterbildungsmaßnahme nach IDD
Diese Fachtagung erfüllt die Anforderungen an Weiterbil-
dungsmaßnahmen für Versicherungsmitarbeiter nach der 
„EU-Versicherungsvertriebsrichtlinie (IDD)“ bzw. § 7 Vers-
VermV und umfasst 12 Zeitstunden.



	 Dienstag, 13.04.2027

09:30	� Eintreffen, Registrierung und Erhalt der Tagungs
unterlagen im Hotel, Fingerfood und Getränke,  
Gelegenheit zum Besuch der Ausstellung

10:30	� Begrüßung und Tagungseröffnung
	� Sebastian Brose, VdS Schadenverhütung GmbH, Köln

10:40	� Keynote Deutscher Museums Bund 
	 �Michael John, Deutscher Museumsbund e.V., Sprecher 

Arbeitskreis „Gebäudemanagement und Sicherheit“, Dresden

10:55 	� Vom Kunstraub zum Datenraub 
Wie IT-Security und Künstliche Intelligenz die Sicherheit 
von Museen neu definieren

	 	� Das Museum als digitales System
	 	� Neue Risiken durch KI
	 	� Cyberangriffe verstehen
	 	� KI als Sicherheitswerkzeug
	� Boris Bärmichl, TechnologieScout | KI-Experte |  

IT-Security, München

11:40 	� Cyber-Sicherheit im Museum:  
Praxisbericht eines Ernstfalls und Strategien  
für die Zukunft

	 	� Anatomie einer Attacke: Wie Hacker vorgehen und  
warum Kultureinrichtungen im Visier stehen.

	 	� Zwischen Stillstand und Rettung: Einblicke in die  
Forensik, Datenwiederherstellung und Kommunikation.

	 	� Prävention statt Reaktion: Technische und  
organisatorische Stellschrauben für den Ernstfall.

	 �Remigiusz Plath, Mitglied ICOM International Committee  
for Museum Security (IC: Security), Berlin

12:25 	� EMA-Altanlagen auf dem Prüfstand 
	 	� Herausforderungen
	 	� Modernisierung 
	 	� Zukunftssichere Lösungen
	� Hartmut Tamm, VGH Versicherungen, Hannover

Sicherheit von Museen,  
Ausstellungshäusern, Archiven
Dienstag/Mittwoch, 13./14.04.2027 in Berlin,  
Hotel NH Collection Berlin Mitte am Checkpoint Charlie



13:00 	� Mittagspause mit Gelegenheit zum Besuch der  
Ausstellung

14:00 	 „Das Zwiebel Prinzip“
	� Neue Aspekte bei Einbruch-Diebstahl-Sicherungskonzepten
	 	� Neue Ansätze beim Zusammenwirken von  

Absicherungsmaßnamen.
	 	� Die Vitrine als letzte Barriere.
	� Malte Lautz, AXA XL Risk Consulting, Hamburg

14:40 	� Die letzten Zentimeter 
„Don‘t touch!“ allein ist keine Einzelobjektsicherung

	� Dietmar Telschow – Risk, Insurance & Loss Prevention 
Advisor for High-Value Assets, Schriesheim

15:20 	� Was tun bei bewaffneten Überfällen 
	 	� Was können Aufsichten leisten und was nicht?
	 	� Wie sind Aufsichten geschult?
	 	� Sicherheitskonzept – „Für Mindestlohn gibt es keine 

Leistung“
	 �Torsten Cech, Museum der bildenden Künste, Leipzig 

16:00 	� Kaffeepause mit Gelegenheit zum Besuch der  
Ausstellung

16:30 	 Kunstobjektsicherung im Detail 
	 	� Zusammenspiel „einbruchhemmende Vitrine“ und 

elektronische Sicherungstechnik
	 	� Schadstoffe, Bemma-Test und Co  
	� Uwe Schmeißner, SCHMEISSNER GmbH Sicherheits-  

und Kommunikationstechnik, Hermsdorf

17:15 	� Abschluss, Zusammenfassung, Ausblick

ab 18:30	� Abendveranstaltung
	 	 �Vorherige Anmeldung notwendig!
	 	 �18:30-20:30 Uhr Neues Museum 
		�  Ab 20:30 Uhr Ausklang inkl. Umtrunk und Berliner Tapas 

im Loungebereich des Tagungshotels



	 Mittwoch, 14.04.2027

09:00	� Begrüßung und Tagungseröffnung
	� Sebastian Brose, VdS Schadenverhütung GmbH, Köln

09:05 	� Aktueller Lageüberblick Kunstkriminalität 2026/27
	 �René Allonge, LKA 444 (Kunstdelikte), Erster Kriminal-

hauptkommissar, Berlin

09:50 	� NFT-Kunst: Vom Hype zum Geist 
	 	� Technische Merkmale 
	 	 Gefahrenpotentiale 
	 	 Einordnung in den Kunstmarkt 
	 �Birgit Rolfes, Mannheimer Versicherung AG, Mannheim

10:35 	� Vernetzung im Notfallmanagement  
	 	� Konzept der Notfallverbünde
	 	� Funktionsweise und Nutzen
	 	� Weitere Netzwerke 
	� Dr. Alke Dohrmann und Almut Siegel, Projektleiterinnen 

SiLK – SicherheitsLeitfaden Kulturgut, Hamburg

11:05 	� Kaffeepause mit Gelegenheit zum Besuch der  
Ausstellung

11:35 	� Absicherung von Außenlagern für Museen –  
Probleme und Lösungsansätze

	 	� Auswahlkriterien für den Standort 
	 	� Abwägung von Risiko und Absicherungsaufwand
	 	� Ganzheitliche Planung der Schutzmaßnahmen
	� Jürgen Duscheck, SecurityConsulting, Wendelstein

12:20 	� Neue Aspekte bei Brandschutz-Konzepten für  
Kunst-Depots

	 	� Neue Lösungsansätze 
	 	� Zusammenwirken von Brandschutzmaßnamen
	� Malte Lautz, AXA XL Risk Consulting, Hamburg

12:50 	� Mittagspause mit Gelegenheit zum Besuch der  
Ausstellung



13:50	 Naturgefahren in Zeiten von Extremwetterereignissen
	 	� Welche Naturgefahren bestehen an einem Standort?
	 	� Wo kann man sich informieren?
	 	� Was kann man tun, um Schäden zu vermeiden?
	 �Dr. Miriam Dühnforth, Versicherungskammer Bayern, 

München 

14:35 	� Leitungswasserprävention für Museen, Depots und 
Archive

	 	� Besonderheiten gegenüber Wohn- und Bürogebäuden 
	 	� Welche Schutzmaßnahmen sind notwendig und  

welche Möglichkeiten (baulich, technisch, organisa
torisch) gibt es? 

	 	� Digitale Überwachung von Rohrleitungsnetzwerken
	 	� Automatische intelligente Alarmierung bei Abweichun-

gen und Schwellenwertüberschreitungen
	 �Dr. Georg Scholzen, Diplom-Chemiker und Leitungs

wasserexperte, Altenberge und Alexander Gegner,  
Attendorn

15:20 	� Tägliche Herausforderung des Jüdischen Museums
	 �Chris Michaelis, Jüdisches Museum, Berlin

16:05 	 Abschlussdiskussion, Zusammenfassung, Ausblick

16:15 	� Ende der Fachtagung



Geltungsbereich 
Unsere Lehrgänge /Seminare /Tagungen richten sich aus-
schließlich an Unternehmer i.S.v. § 14 BGB. 

Anmeldung 
Melden Sie sich bequem online an:
vds.de/ft-museen
Alternativ können Sie sich per E-Mail an fachtagung@vds.de 
anmelden.
Nach Eingang der Anmeldung erhalten alle Teilnehmenden eine 
Anmeldebestätigung. Die Anmeldebestätigung bitten wir am 
Veranstaltungstag mitzubringen. Nach Veranstaltungsbeginn 
wird die Rechnung per E-Mail versendet. 
Sollte eine angemeldete Person verhindert sein, so kann eine 
andere Person teilnehmen. Diese sollte uns möglichst frühzei-
tig benannt werden.

Teilnahmegebühr Fachtagung
1095 € zzgl. MwSt. In der Teilnahmegebühr sind Tagungsunter-
lagen, Pausengetränke, Mittagsessen, sowie die Abendver-
anstaltung am ersten Veranstaltungstag (Besichtigung eines 
Museums und Ausklang inkl. Umtrunk und Berliner Tapas im 
Loungebereich des Tagungshotels, vorherige Anmeldung not-
wendig!) enthalten. 

Stornierungen 
Schriftliche Stornierungen sind bis vier Wochen vor Veran-
staltungsbeginn kostenfrei möglich. Bis zwei Wochen vor Ver-
anstaltungsbeginn sind 50 % der Teilnahmegebühr zu tragen. 
Bei einer späteren Abmeldung oder bei Nichterscheinen ist 
die volle Teilnahmegebühr zu entrichten. Maßgebend ist der 
Zeitpunkt des Eingangs der schriftlichen Stornierung.
Weitergehende Ansprüche bestehen nicht. Gerichtsstand ist 
Köln.
Aus organisatorischen Gründen behalten wir uns Programm
änderungen vor.

Hinweise

http://vds.de/ft-ed
mailto:fachtagung%40vds.de%20?subject=


    vds.de/2027

Angeln Sie sich Ihre Weiterbildungen für 2027!  
Hier informieren − jederzeit und überall

Mehr als 320 Termine auf einen Klick

Das komplette  
VdS-Lehrgangsprogramm
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vds.de/ft-museen

vds.de/bz-newsletter

  Nichts mehr verpassen!

Abonnieren Sie den Newsletter  
des VdS-Bildungszentrums:

Datenschutzinformation 
Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten 
finden Sie unter vds.de/bz-datenschutz

Veranstalter
VdS Schadenverhütung GmbH   
Bildungszentrum 
Pasteurstraße 17a  
50735 Köln 
Tel.: 0221  77  66-555 
fachtagung@vds.de 

Veranstaltungsort
NH Collection Berlin Mitte 
am Checkpoint Charlie
Leipziger Str. 106-111
10117 Berlin
Tel.: +49 30 203760
nhcollectionberlinmitte@
nh-hotels.com

Eine Anfahrtsbeschreibung 
finden Sie unter:  
vds.de/bz-anfahrt

http://vds.de/ft-ed

